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IIPrometheus" L.vanBeethoven

2. Sinfonie  in  D-Dur. .- Luigi  Chertföini
Largo,  Allegro  -  Larghetto  cantabile

-  Minuetto  -  Allegro

3. Concertofür8treichinstrumen

4. Arie  für  Oröester o  ra

5. Vorspiel deb Pizzetti

sowohl
söea an,  BEETH

von  8a1vato
das

a'tere

hoherkünstleriutun  Die
Mugikzu..Prometheus"isteine  ii&e

ine wertvolle  Vorstufe  zu  Opus  35
auen  zum  Eroica-Finale.

I C H B R U B I N I(4760-4842)  stammt  aus
nz und  ist  einer  der  hervorragendsten

italienisöen  Komponisten  seiner  Zeit.  Trotz
a langen  Pariser  Tätigkeif  kommt  er  dem
esen  der  deutsehen  Meister  näher  als  den

französis*en.  Heroigö  und  idealistisah  wie
Beethoven,eingroßerKönnerund  einezurüdc-
haltende  Nmur  Wie  Brahrns,  bet'eiiert  er
trotz  aller  Knappheit  seinen  8ti1 mit  einer
Fülle  von  blühenden  Einfällen  und  leiden-
Bdiaftlidier  Melodik.  Mit  seinen  fundamen-
talen  theoretisdien  und  musikerzieherisdien
Werken,  seinen  vielen  Opern  und  selner  her-
vorragenden  Kirdienmusik  übte  er einen  be-
deutenden  Einfluß  aus auf  Aubert,  Rossini,
Weber,  Spohr  ugw.  Die  4845 komponierte  Sin-
ronie  xst die einzige,  die  er gesmrieben  hat.
8ie  igt durdx  das  Rörnische  Kamrnerorchester
aus  einer  unverdienten  Vergessenheit  wieder
zu lebendigem  Klang  erhoben  worden,

G I OVAN  NI  BATT  ISTA  8 A M M A RTINI
(4?04-4??5)  war  Organist  und  Kirchenkapell-
meister  ln Mailand.  Er war  derLehrer  des
deutsd»en  Opernreformators  Glu*.  Er  ist  der
8döpfer  eines  neuen,,raus*endenOröester-
stJ]s".  Sein Cioncerto  spielt  das römische
Kammerordiester  in einer  Neubearbeitung
von  Alfredo  Case}la.

RAG8POLCB
N I C O P P O R A (4G8G-17Gß)  kompo-

8 0ratorien,  6 8infonien  und
Kammerrnusik.  ErwarderLehrer

Joseph  Haydn.  Porpora  war  autlerdem
einerder  größtenGesangsmeister  allerZeiten.

IfDEBRANDO  PIZZETTI(488üzuParma)
ist  einer  der  bedeutendsten  und  persönliö-
sten  Kompontsten,  Musiksdiri[tsteller  und
Musikpädagoge-  In seiner  Musik  verbinden
8idi  volksliedhafte  Einflüsse  und  Formen  des
Volkstanzes  mit  impressionistisdien  8ti1e1e-
rnenten  zu einer  eigenartigen  geist-  und  tem-
peramentvollenneuzeitIi*en8pradie.  Pizettt,
der  jahrelang  Dlrektor  des Mailänder  Kon-
servatoriumswar,  übt  jetzt  neben  seinerviel-
seitigenTätigkeitaudi  noah  däsAmtdesersten
Kunstbetradxters  bei  dem  angesehenen  römi-
göen  Blatt,lLa  Tribuna"  aus.

ENNIO  PORRINO  (geb.  4940 auf  Bardinen)
igt einer  der  grömen  Hoffnungen  im gegen-
yärtigen  italienisahen  Musikleben.  Er  wirkt
als  Lehrer  am  römisdhen  Konservatorium  von
8anta  Cecilia  und  hat  bis  ietzt  namhafteWerke
fürOröester,  Gesangund8oloinstrumentege-
sörieben.  Einen  besonders  starken  Erfolg
errang  er mit  seiner  sinfonisdxen  Di*tung
,,Sardinen".

(.IOACCHINO  R08SINI  (4792-48G8),
8ööpfer  vieler  bedeutender  erfoIgrelcher
Opernwerke.  ErhatmitdiesenEuropainefnen
wahren  Taumel  des  Eintzü&ens  versetzt.  Da-
neben  sirieb  er Kiröenmusiken,  Kantaten
und  Klaviersfüke.  Llen  Zisrgesang  hat  er  auf
eine  virtuose  Höhe  entwi*eIt.  Einen  beson-
deren  Hod'igrad  seiner  Kunst  erreiöte  er mit
den  8*öpfungen  seiner  letzten  Siaffens-
periode.


